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Merkblatt zu den Leselernpatenschaften an Freiburger  
Schulen 

 
Die Leselernpatenschaft ist ein Kooperationsprojekt der Stadt Freiburg i. Br. mit den in 

ihrer Trägerschaft stehenden Schulen. 

 
Die Lesefähigkeit ist die wichtigste Kompetenz für selbstständiges Lernen sowohl im 

Deutschunterricht als auch in den anderen schulischen Fächern. Die Kinder sollen mit 

Abschluss der Grundschule das Lesen erlernt haben, Freude am Lesen entwickeln, Bü-

cher entdecken, ihre Lese-, Schreib- und Sprachkompetenz verbessern sowie ihre so-

ziale Kompetenz stärken.  

Ziel des städtischen Projektes „Leselernpatenschaften" ist es, ein Netzwerk zu knüpfen, 

das durch ehrenamtliches Engagement einen wichtigen Beitrag zur aktiven Sprachent-

wicklung von Kindern leistet und zugleich den Kontakt zwischen den Generationen för-

dert.  

Wichtigste Kooperationspartnerinnen und -partner sind die Eltern, aber auch Senioren, 

ältere Schülerinnen und Schüler, Studierende und andere Personen, die die schuli-

schen Leseaktivitäten als „Leselernpatinnen und Leselernpaten“ begleiten. Leselernpa-

tenschaften kommen vorwiegend in der Grundschule zum Einsatz und unterstützen dort 

die Arbeit der Lehrkräfte. 
 
 

⇒⇒⇒⇒ Wie sieht die Aufgabe einer Leselernpatin/ eines Leselernpaten       
aus? 

 
o ehrenamtliche Tätigkeit 
o Dauer der ehrenamtlichen Tätigkeit in der Regel für ein Schuljahr  
o Einsatz in der Schule ca. 1 bis 2 Mal pro Woche  
o Betreuung von 1 bis 3 Kindern  
o Veranstaltungsort sind die Räume der Schule  
o die entsprechenden Einsatztage und -zeiten sowie die Nutzung der zur Verfü-

gung stehenden Räume werden mit der Schulleitung abgesprochen 
o der Lesestoff wird gemeinsam mit den Kindern ausgesucht, die Klassenlehrerin/ 

der Klassenlehrer oder die Mitarbeiter der Stadtbibliothek beraten bei der Aus-
wahl der Bücher 
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⇒⇒⇒⇒ Welche Unterstützung erhalten die Leselernpatinnen/ Leselernpaten? 
 

Einführung: 
 

o Einführung in die Tätigkeit durch das Staatliche Schulamt für die Stadt Freiburg 
und das Amt für Schule und Bildung 

o Angebote zur Weiterqualifizierung  
o Informationen zu Kinder- und Jugendliteratur durch die Stadtbibliothek 

 
Kooperationspartnerinnen und -partner: 

 
o Nutzung der Infrastruktur der Schule (Schulbibliothek, PC, etc.) 
o Enge Kooperation und Unterstützung durch die Schulleitung und die Klassenleh-

rerin/ den Klassenlehrer 
o kostenlose Nutzung der Stadtbibliothek 

 
� Hauptstelle am Münsterplatz, 
� der Kinder- und Jugendmediothek Rieselfeld 
� der Stadtteilbibliothek Haslach  
� der Stadtteilbibliothek Mooswald  
� des Bücherbusses  

 
o Literaturberatung durch die Stadtbibliothek 
o Erfahrungsaustausch der Leselernpatinnen und –paten ein Mal monatlich, am 

letzten Donnerstag im Monat ab 15.00 Uhr im Besprechungsraum der Stadtbib-
liothek.  

 
Anerkennung: 
 
o kostenloser Ausweis für die Stadtbibliothek für die Dauer der Patenschaft 
o Abschlussveranstaltung am Ende des Schuljahres mit Ehrung der Patinnen und 

Paten.  
o Zertifikat bei Beendigung der Patenschaft 

 
 

⇒⇒⇒⇒ Wie wird die Leselernpatenschaft organisiert und wie ist der Ablauf? 
 

o Die an einer Patenschaft interessierten Bürginnen und Bürger melden sich beim 
Amt für Schule und Bildung und erhalten eine Registrierbestätigung. 

o Das Amt für Schule und Bildung teilt die Bürgerinnen und Bürger entsprechend 
dem Schulwunsch und Bedarf den Schulen zu. 

o Die Schulen benennen die Schülerinnen und Schüler, bei denen ein Förderbe-
darf besteht. 

o Die Schulen bilden die Tandems aus Patenperson und Kind. 
o Alle Interessenten werden zu einer Informationsveranstaltung eingeladen, die 

grundsätzlich ein Mal pro Schulhalbjahr stattfindet.  
o Die Patinnen und Paten erhalten vom Amt für Schule und Bildung eine „Verein-

barung über die ehrenamtliche Tätigkeit“. 
o Die Leselernpatinnen/ Leselernpaten erhalten eine Einführung in die Tätigkeit. 
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⇒⇒⇒⇒Wie sieht der Versicherungsschutz aus? 
 

Die Leselernpatinnen/Leselernpaten sind für die Stadt Freiburg ehrenamtlich tätig und 
somit über die Kommunalhaftpflichtversicherung der Stadt Freiburg versichert. In ge-
wissem Umfang ist die Tätigkeit auch über die private Haftpflichtversicherung abge-
deckt. 
Jeder bei der Stadt Freiburg Beschäftigte ist zudem Kraft Gesetzes Unfall versichert.  
 
 

⇒⇒⇒⇒ Vertragliche Vereinbarung? 
 

Zwischen der Stadt Freiburg - Amt für Schule und Bildung – und der Leselernpatin/ dem 
Leselernpaten wird eine „Vereinbarung über eine ehrenamtliche Tätigkeit“ in der Regel 
für die Dauer eines Schuljahres abgeschlossen. Die Patenschaft kann auch darüber 
hinaus weitergeführt werden, die Paten erhalten eine „Vereinbarung über die Weiterfüh-
rung einer ehrenamtlichen Tätigkeit“, die die Schulleitung der Einsatzschule ebenfalls 
unterzeichnet. 

 

 

⇒⇒⇒⇒ Wer ist Ihre zentrale Ansprechpartnerin?                                           
 

Wenn Sie Leselernpatin/ Leselernpate werden möchten, füllen Sie bitte beigefügte An-
meldung aus und senden diese an das Amt für Schule und Bildung. Bei Fragen können 
Sie sich schriftlich unter der eingangs genannten Adresse, per Fax, per  
E-Mail oder telefonisch an das Amt für Schule und Bildung wenden. Ihre Ansprechpart-
nerin ist Frau Suter. 
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An die 
Stadt Freiburg 
Amt für Schule und Bildung 
-Leselernpatenschaften- 
Fehrenbachallee 12 
79106 Freiburg 

 
 
 

Anmeldung zur Leselernpatin/ zum Leselernpaten 
 

 
 
Ich habe Interesse an einer Leselernpatenschaft und möchte zur Informationsveranstaltung 
eingeladen werden:  
 
 
 
Name/Vorname: _____________________________________________________ 
 
 
Adresse:____________________________________________________________ 
 
___________________________________________________________________ 
 
 
Telefon/E-Mail/Fax: ___________________________________________________  
(Angabe sofern vorhanden) 

 
 
Schulwunsch:                  1. _________________________________________  

 
                          2. _________________________________________ 
 
                          3. _________________________________________ 

 
 
Besondere Wünsche an die Einsatzschule (Stadtbezirk, Erreichbarkeit,  
Schulform – Grund-, Real-, Förderschule): 
 
________________________________________________________________________

________________________________________________________________________ 

 
 
 
 
 
___________________________________________  

(Unterschrift) 


